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13:00 Uhr Treffpunkt beim Gasthaus Sternjak

13:30 Uhr Feierliche Eröffnung durch

BGM Patrick Skubel
GR OStR Mag. Karl Pölz
GF Mag. (FH) Robert Karlhofer, MAS
LH Dr. Peter Kaiser

14:00 Uhr Beginn der Führung mit
Mag. Antonia Weissenbacher

Feiern Sie gemeinsam mit uns das 30-jährige Jubiläum
des Wassererlebniswegs Pudlach und erleben Sie gemeinsam mit
Ihrer Familie eine Führung mit spielerischen Pausen am Naturidyll.

Die Eröffnung und die Führung wird mit stimmungsvollen Klängen der
Volksschule Neuhaus/Ljudska šola Suha, des

Heimatklang Bach sowie der Schlosskapelle Neuhaus umrahmt.

Besonderer Dank für die Umsetzung des Projekts gilt
Herrn Mag. Kasimir Szarawara, Herrn Helmut Blažej, Herrn GR OStR

Mag. Karl Pölz, Frau Valerie Logar sowie dem Lehrerteam und den Kindern
der VS Neuhaus/LŠ Suha.
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Eröffnung des neugestalteten Themen- und

Wassererlebniswegs Pudlach

Sonntag, 6. Oktober 2024

<

©Tourismusregion Klopeiner See - Südkärnten



Mit der Pressekonferenz am 5. September 2024
fand die offizielle Ernennung unserer Gemeinde
zum „Slow Food Village Neuhaus“ statt. BGM
Patrick Skubel nahm stellvertretend für die
Gemeinde diese Ehrung entgegen.
► Was bedeutet Slow Food?
Slow Food steht dafür, das Bewusstsein für
Nachhaltigkeit, Regionalität und Gemeinschaft-
lichkeit zu stärken. Durch die Slow Food Initiative
soll die seit Jahrzehnten in der Region gelebte
verantwortungsvolle und traditionelle Ernährungs-
und Esskultur gestärkt werden.
► Wer macht Slow Food?
Slow Food ist keine eigenständige Marke oder ein
spezielles Produkt, sondern vielmehr eine
Einstellung der einzelnen Teilnehmer sowie eine
internationale Vermarktungsplattform, welche dem
Zertifizierungsprozess gemäß Genussland Kärnten
unterliegen. Derzeit präsentiert sich das Slow Food
Village Neuhaus mit 14 Betrieben, Vereinen und
Institutionen. Dazu zählen die Gemeinde Neuhaus,
die Volksschule Neuhaus/Ljudska šola Suha, der
Kindergarten Neuhaus, die Tourismusregion
Klopeiner See-Südkärnten-Lavanttal, der Verein
„Genussregion Jauntaler Hadn“, das Kaufhaus
ADEG Schuler-Glawischnig, der Landgasthof
Hafner, das Gasthaus Hartl vlg. „Zum Wirt“, das
Landgasthaus Luckner, das Schloss Leifling - Fam.

Glawischnig, der Lanzlhof, die Direktvermarktung
Steharnig Andrea - Lucknerhof, der Kanzianhof
sowie die Direktvermarktung Manuela und Thorsten
Ribeschl. Die Betriebe sind derzeit allesamt
Mitglieder des Vereins Genussregion Jauntaler
Hadn. Es ist aber jederzeit möglich, dass sich
weitere Betriebe dem Slow Food Village Neuhaus
anschließen.
► Was bringt uns Slow Food?
Ganz nach dem Motto „gut, sauber, fair“ soll Slow
Food die Kreislaufwirtschaft und Wertschöpfung
unserer Region stärken und dabei vor allem
regionale Lebensmittel zu fairen Preisen
ermöglichen. Nur so ist es möglich,dass auch
zukünftig teilnehmende Betriebe, Vereine,
Institutionen aber vor allem auch die Bevölkerung
die Botschaft über eine nachhaltige und regionale
Ernährung, Landwirtschaft und Gemeinschaft
weitervermitteln kann.
► Was ist ein Slow Food Presidio?
Seit August 2024 trägt der Jauntaler Hadn offiziell
den Titel „Slow Food Presidio“. Damit zählt er zu
einem von weniger als 700 Produkten weltweit,
welche vor dem Vergessen und Verschwinden
geschützt werden sollen. Die Slow Food Stiftung
unterstützt damit die biologische Vielfalt und fördert
nachhaltige Anbaumethoden und den Erhalt
traditioneller Herstellungstechniken.
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Sydney Pajantschitsch stellt sich vor
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Mein Name ist Sydney Pajantschitsch, ich bin 25 Jahre alt und
komme aus Globasnitz.
Nach meiner schulischen Ausbildung und Matura am Alpen-
Adria-Gymnasium in Völkermarkt habe ich Erziehungs- und
Bildungswissenschaften in Klagenfurt studiert und drei Jahre in
der schulischen Tagesbetreuung in Tainach gearbeitet.
Im Herbst 2023 habe ich meine Ausbildung zur Elementar-
pädagogin begonnen und konnte diese erfolgreich absolvieren.
Zu meinen Hobbies zählen sportliche Aktivitäten wie beispiels-
weise Fußball spielen, wandern, Rad fahren, klettern, Schi
fahren und lange Spaziergänge in der Natur. Ich höre gerne
Musik und lese gerne. Kochen und backen machen mir auch viel
Spaß.
Ab Oktober 2024 werde ich als Elementarpädagogin des
Hilfswerks Kärnten das Team im Kindergarten Neuhaus
ergänzen. Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und
viele schöne Momente mit Ihren Kindern!
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Slow Food Village Neuhau

 

Das Ziel dieser polizeilichen Initiative ist es, 

bei einer zwanglosen Tasse Kaffee mit den 

Menschen in näheren Kontakt zu treten. 

Durch einen unkomplizierten Austausch auf 

neutralem Boden, in diesem Fall dem 

Gemeindeamt, sollen Barrieren und 

Vorurteile abgebaut werden. 

Die PolizistInnen der 

Polizeiinspektion Bleiburg laden 

zum „Coffee with Cops“ ein. 

 
Wann: 01.10.2024, 

 von 09 bis 11 Uhr 

Wo:  Gemeindeamt Neuhaus 

 

  

 

      Goritz 
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Einladung zur Gedenkfeier anlässlich der
Kärntner Volksabstimmung 1920
am Donnerstag, dem 10. Oktober 2024 in Leifling

18.30 Uhr Zusammenkunft beim Feuerwehrrüsthaus Bach

19.00 Uhr Fackelzug zum Schloss Eberwein nach Leifling
mit Festakt im Schlosshof

Mitwirkende: Heimatklang Bach, Schlosskapelle Neuhaus, VS Neuhaus/LŠ
Suha, Freiwillige Feuerwehren Bach, Neuhaus und Schwabegg,
Kärntner Abwehrkämpferbund Lavamünd/Neuhaus

Begrüßung im Schlosshof: Kulturausschussobmann GR Reinhold Jamer

Geistlicher Gedanke/Gebet: Pfarrvorsteher Geistl. Rat Mag. Michael Golavčnik
Festansprache: Bürgermeister Patrick Skubel

Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger sind herzlich eingeladen, an der Gedenkfeier
teilzunehmen. Anschließend wird zu einem Gulasch in das Gasthaus Sternjak in Pudlach eingeladen.

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Neuhaus:

BGM Patrick Skubel
1. VBGM Ing. Christian Souri

2. VBGM Sascha Benjamin Malle
GV Peter Trampusch
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Die Gemeinde Neuhaus lädt
zum Besuch des Museum Liaunig
Alle GemeindebürgerInnen sind herzlich eingeladen, die heurige Ausstellung im Museum Liaunig
zu besuchen.
Samstag, 28. September 2024 von 10 bis 18 Uhr
Eintrittsgutscheine sind am Gemeindeamt Neuhaus erhältlich.
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Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene
Pilates-Technik ist ein systematisches Ganz-
körpertraining, es stärkt die Kraft in der Mitte,
baut Stress ab, steigert die Leistung und sorgt
für eine gesunde Körperhaltung.

Es werden die Muskeln gekräftigt und gedehnt,
die Atemtechnik genützt und Entspannungs-
übungen abgehalten.

► ab 01.10.2024 immer dienstags von
19.00 bis 20.30 Uhr im Mehrzweck-
saal der Volksschule Neuhaus

Mitzubringen ist Freude an Bewegung,
bequeme Kleidung, Socken und eine
Gymnastikmatte.

Anmeldungen:
Imke Logar-Thiessen, Tel. 0664 / 73662316
Gesundheits- und Pilatestrainerin

Diese Maßnahme findet auf Initiative der
„Gesunden Gemeinde“ Neuhaus statt und wird
vom Land Kärnten finanziell unterstützt.

ROLORAN Blackout-Kommunikation
Geplante Umsetzungsschritte im September 2024
Die Gemeinde Neuhaus sowie der
Sozialhilfeverband Völkermarkt befinden sich
mit der Universität der Bundeswehr München
seit Juli 2023 in einem europaweit einzigartigen
Forschungsprojekt zur LoRa-basierten
Blackout-Kommunikation (Projekt ROLORAN),
welches aus Mitteln der NextGeneration EU
finanziert und durch dtec.bw gefördert wird.

Das Ziel der Kooperation ist der Aufbau und
Betrieb einer Notfallinfrastruktur zur Kommuni-
kation in Blackout-Szenarien (zB bei Natur-
katastrophen), wo aufgrund des Stromausfalls
die normale Kommunikation (Mobilfunk,
Festnetz, Internet) zusammenbricht.

Im September 2023 war hiezu Prof. Dr.
Wolfgang Hommel mit seinem Forschungs-
mitarbeiter Mario Silaci, MSc bereits drei Tage
vor Ort. Es wurden Funkmessungen im
gesamten Gemeindegebiet durchgeführt sowie
bei einem Krisenkommunikationsworkshop die
Anforderungen an die Notfallkommunikation
definiert. Ende September 2024 ist es nun
soweit: Die erste Generation Blackout-Säulen
wird von Prof. Dr. Wolfgang Hommel

und seinem Forschungsteam
im Gemeindegebiet aufgestellt
und in Betrieb genommen.

Diese Säulen werden von
der Gemeinde Nachrichten
empfangen und anzeigen
können. Darüber hinaus
sollen auch Notfallnachricht-
en von der Bevölkerung über-
mittelt werden können. Der
Betrieb der ersten Generation
soll über mehrere Monate
(insbesondere über die
Wintermonate) andauern, um die Hardware
und Software sukzessive weiterzuentwickeln.

Die Gemeinde Neuhaus arbeitet mit
hochkarätigen Partnern aktiv an Lösungen zur
Bewältigung der Herausforderungen unserer
Zeit. Wir danken Ihnen, dass Sie dieses
Forschungsprojekt wohlwollend unterstützen.


